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„Scotchi war schon 
extrem, aber hier ist 
next level“, äußert 
sich die 
Skirennläuferin 
Schöpf.  

Nicht nur im ökologischem Auge, 
sondern auch im Solzialen sind die 
Olympisches Spiele dieses Jahr 
alles andere als Nachhaltig. 
Obwohl die Organisatoren von den 
„grünsten“ Winterspielen der 
Geschichte sprachen, lief das ganze 
nicht so wie erwartet.  
 
Das Internationale Olympische 
Kommitee  (IOC) baute neben den neuen 
Sportstätten auch mehrere 
Abfahrtspisten im Naturschtzgebiet. 
Unglaubliche 1100 Hektar wurden 
zerstört, obwohl das IOC versicherte, die 
Pisten würden neben dieser sensiblen 
Zone gebaut werden. 

Sie ließen viele neue Gebäude und 
Sportstätten bauen, die jetzt nach den 
Spielen leer stehen. Außerdem 
herrrscht in China eine starke 
Trockenheit und der Schnee muss 
daher künstlich produziert werden. 
Das Wasser wird noch knapper und 
eine unmenge an Strom wird 
verbraucht. Jetzt nach den Spielen 
wollen sie das Ganze für den 
Tourismus weiter führen, nehmen 
dabei dennoch keine Rücksicht auf die 
Natur und ihre Umstände. Wo soll das 
noch hin führen?  

Auch mit den Menschenrechten sieht 
es dort alles andere als gut aus. Es gibt 
keine Pressefreiheit, geschweige denn 
eine Meinungsfreiheit. 

Die Athlet*innen wurden in einer großen 
Blase festgehalten und durften diese 
nicht verlassen. Das jedoch hatte auch 
etwas mit der derzeitigen 
Coronasituation zu tun. Die Zahlen 
stiegen während der Spiele dennnoch 
rasant an. Nach Angaben der Frankfurter 
Rundschau wurden 179 positive Fälle 
registriert.Außerdem wurden jegliche 
Kulturen, Sprachen und Religionen 
missachtet. Wenn man sich nicht an die 
Meinung der Chinesen anpasste, wurde 
man laut Angaben verschieder Menschen 
dazu gezwungen. 

  

 

 

Alles nur für das Geld? 
 

Dass das IOC durch die Olympischen Spiele eine 
Menge Geld eingenommen hat, ist kein Geheimnis. 
Weit mehr als sie für den Aufbau überhaupt 
ausgaben. Der Präsident des IOC sagte: „Das seinen 
die besten Spiele, die ich je erlebt habe.“. Wenn man 
Ihnen Fragen über die Nachhaltigkeit stellte, wichen 
sie gekonnt aus oder versicherten, dass das alles 
seine Richtigkeit hätte.  

 

 

Big-Air-Schanze neben 
einem alten 
Industriegebiet 

 

  

Wie nachhaltig sind 
die Olympischen 
Spiele  in Zhangji-
akou wirklich? 


